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Berliner: »Ja, ich bin ein Hipster!«

Hamburger: »Herr Schmidt, 
hier ist Rauchverbot.«

Ruhrpottler: »Das Ruhrgebiet ist schön.«
(»Woanders is auch scheiße.«)

    	 Münchner: 
»Welche Transrapid-Rede?«
  
  
 
Ruhrpottler: »Noch ein Gartenzwerg kommt mir aber nicht in den Schrebergarten.«

Berliner: »Unsere Freunde 
aus OHV sind gute Autofahrer.«

Münchner: »Joggen durch den Englischen Garten ist mein Geheimtipp für eine ruhige und unerschlossene Route.«

Berliner: »Ach eigentlich finde ich es voll o.k., dass die Mieten steigen. Das hängt mit Angebot und Nachfrage zusammen!«

Hamburger: »Budniwas?«

Ruhrpottler: »Das ist jetzt 
nicht dein Ernst, oder?«
(»Willse mich verkackeiern?«)

Hamburger: »Ich habe dem Prediger 
in der Mönckebergstraße zugehört.«

Münchner: »Bei uns in Bayern wird deine Stimme das Ergebnis der Landtagswahl auf jeden Fall beeinflussen!«

Ruhrpottler: 
»Ein alkoholfreies Pils, bitte.«

Hamburger: »Ich war der Einzige auf der Wohnungsbesichtigung.«

Münchner: »..., wa?«

Berliner: (Taxifahrer) »Kurzstrecke fahre ich total gerne!«
    	 Stuttgarter: »Ich habe schon lange 
keinen Porsche mehr gesehen.«
  
  
 Münchner: 
»Lower Munich University«

Hamburger: 
»›Schlump‹, hihi, witzig!«

Ruhrpottler: 
»Siehst du, ich habe es ja gleich gesagt.«
(»Siehse, sach ich doch.«)

Berliner: »Ach, du kommst nicht aus Berlin? Natürlich musst du dich dann nicht an die Verkehrsregeln halten und kannst dir noch dazu bei bequemen 12 km/h alle Sehenswürdigkeiten vom Auto aus anschauen!«

Hamburger: 
»Die Elbphilharmonie ist fertig.«

Stuttgarter: »Wir können hochdeutsch.«

Berliner: »Hör auf, 
das dürfen wir nicht!«

Hamburger: »Das Einzige, was der 
Schanze noch fehlt, ist ein H&M.«

Münchner: »Ich war noch nie zu Silvester in Kitz.«

Berliner: »Entschuldigen Sie, ist das der Sonderzug nach Blankenfelde?«
    	 Ruhrpottler: »Das ist doch Unsinn, 
was du erzählst.«
(»Dat is doch allet Kokolores, 
watte sachs.«)
  
  
 Hamburger: 
»Ab zur Imtech-Arena.«

Münchner: 
»Die Maximilianstraße ist mir zu teuer.«

Hamburger: »Ich ziehe nach Pinneberg.«
 
 
    
    	 Weggehen:
Ruhrpottler: 
»Wollen wir heute Abend weggehen?« 
(»Hömma, solln wa heut ma wieda auffe Rolle gehn?«)
Hamburger: »Heute Abend gehen wir ins Hard Rock Café.«
Berliner: »Ich gehe nachher noch zu einer WG-Party. Leider kann ich euch nicht mitnehmen, ihr seid ja schließlich nicht eingeladen.«
Münchner: »Wenn wir nirgends rein-
kommen, dann gehen wir halt ins P1.«
  
  
 
 
    
Berliner: »Ich habe Heimweh nach Berghain.«

Ruhrpottler: »Kannst du mir das mal 
bitte zeigen?« (»Zamma her!«)

Berliner: »Toll, am Alex verteilt jemand Gratis-Rosen!«

Münchner: »Leider muss ich meine Lederhose wegschmeißen. Ich habe drauf gekotzt und bekomme den Fleck nicht weg.«

Ruhrpottler: »Das ist 
aber unordentlich hier.«
(»Dat sieht hier aus wie bei Hempels unterm Sofa.«)

    	 Münchner: »Karlsplatz«
(»Stachus«)
  
  
 
Berliner: »Zum Glück sind die Busse des Schienenersatzverkehrs immer so leer.«

Ruhrpottler: »Ist das dein Müll,
der hier herumliegt?«
(»Is dat Kunst oda kann dat wech?«)

Münchner: 
»Erst mal zu Penny.«

Hamburger: »Ich habe uns draußen einen Tisch reserviert. 1. Mai, Schanze.«

Berliner: »Im Café Achteck sind die Preise echt ziemlich heftig, dafür gibt es dort den besten Milchkaffee der Stadt!«

Münchner: »Hey, ich bin 
gerade bei der Hackerbrücke. 
Wie komme ich von hier 
noch mal zur Wiesn?«

Ruhrpottler: »Könnt ihr bitte damit aufhören?« 
(»Ich sachet euch, gleich heult eina!«)

Stuttgarter: »Brezeln 
kommen aus München.«

Ruhrpottler: »Wer war das?« – »Der da.« 
(»Wer waa dat?« – »Ette.«)

Hamburger: »Rooooobääääärrrt!«
 
 
    
    	  Kulinarisches: 
Hamburger: »Pommes Schranke.«
Berliner: »Ein Döner mit Zaziki bitte!«
Ruhrpottler: »Leg das Gemüse ruhig mit auf den Grill, schmeckt ja auch.«
Münchner: »Herr Ober, wo bleiben denn Messer und Gabel für meine Weißwürste?«
  
  
 
 
    
Berliner: »Entschuldigung, weißt du, welche S-Bahn zum Hackfleisch-Markt fährt?«

Münchner: »Ich habe das Gefühl, 
in dieser Stadt gibt es keine Provision.«

Ruhrpottler: »Da wirst du aber Augen machen.« 
(»Hömma, da fällt dir der Kitt ausse Brille.«)

Berliner: »Gerne gehe ich mit meinem Fahrrad in den zweiten Wagen.«

Ruhrpottler: 
»Was kostet das?«
(»Wat krisse?«)

Hamburger: »Nee, da kann ich nicht. Da ist Dom.«

Stuttgarter: »Für mich bitte einen Weißwein gemischt mit Mineralwasser.«

Berliner: »Oh, das Bier-Bike! Sieht echt total nach Spaß aus. Lasst uns denen mal winken.«

Ruhrpottler: »Du hast aber dünnen Kaffee gekocht.« 
(»Watn dat für’n Muckefuck?«)

Berliner: »Der Potsdamer Platz ist
 aber schön geworden!«

Münchner: »Schwabing oder Maxvorstadt, ist doch alles das Gleiche.«

Ruhrpottler: »Es wird 
dort sicher sehr voll sein.« 
(»Da krisse kein Bein 
anne Erde.«)

Münchner: »Du brauchst noch eine Milch? Geh doch einfach in den 24-Stunden-Supermarkt!«

Hamburger: »Und wie tanzt man jetzt den Schlagermove?«

    	 Münchner: »Ich mache kein Auslandssemester.«
  
  
 
Hamburger: »Nächster Halt, Eppendorfer Baum. Wenn Sie es schön haben wollen, steigen Sie hier aus.«

Berliner: 
»Shoppen gehe ich am 
liebsten im Alexa!«

Münchner: 
»So schlecht ist es im Osten auch nicht.«

Hamburger: »Auf der Stresemannstraße kann man auch mal Gas geben.«

Berliner: »Um ins Zentrum zu gelangen, orientiere ich mich immer schön am Fernsehturm.«

Ruhrpottler: 
»Der redet aber viel.«
(»Wat ’n Quaterkopp.«)

Hamburger: »Meine Wohnung: St. Pauli, Altbau saniert, 3 Zimmer, 70qm, Stuck, Balkon, Badewanne, Zentralheizung, 
500 € warm.«

Münchner: »Was ist denn Abercrombie? 
Und wer soll dieser Fitch sein?«

Berliner: »Klar kannst du laufen, wo du willst. So ein Fahrradweg ist für alle da!«

Hamburger: »Da hinten links und dann den Berg hoch.«

Ruhrpottler: »So, und was machen wir jetzt?« 
(»Wat is Ambach?«)

Berliner: »Wer ist dieser Vater Jahn?«

Münchner: 
»Ich war noch nie Golfen.«

Ruhrpottler: »Da ist mir jetzt ein Missgeschick passiert.«
(»Da habbich getz abba Murks gemacht.«)
 
 
    
    	 Alkoholisches:
Münchner: »Jetzt muss ich aber noch mal blöd fragen: Wie genau mixe ich einen Aperol Spritz?«
Berliner: »Eine Berliner Weiße mit Schuss, bitte!«
Ruhrpottler: »Sex on the Beach«
(»Ficken am Kanal«)
Hamburger: »Alsterwasser? 
Ist das Bier mit Fanta?«
  
  
 
 
    
Hamburger: »Guten Moin.«
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